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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West)

TV Elsava Elsenfeld : DJK Leidersbach II 
Donnerstag, 21.03.2024, 20:00 Uhr

TV Elsava Elsenfeld und DJK Leidersbach II schenkten sich 
nichts

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:8 in den Spielen und mit
32:33 Sätzen trennten sich die Spieler der DJK Leidersbach II beim Auswärtsspiel in der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 3 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) am Donnerstagabend
vom TV Elsava Elsenfeld. Rund 195 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Schäfer /
Pangratz das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang. Einen großen
Verdienst zur Punkteteilung leisteten Emmerich und Pangratz, die in ihren Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieben.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Bei der 1:3-Niederlage gegen
Emmerich / Reus hatten Kauer / Loos nur im ersten Satz eine Chance. Chancenlos waren
Bachmann / Kempf gegen Schäfer / Pangratz nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu
holen. Ein Satz reichte nicht, weshalb Fischer / Freisens die Partie gegen Roßmeißl / Bauer mit 1:3
verloren. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Nach gewonnenem ersten Satz gab daraufhin Werner Kauer das im Vorfeld als hinsichtlich des
Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Reinhold Pangratz noch aus der Hand und verlor mit 1:3.
Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige
Angelegenheit für Dennis Schäfer eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Peter Bachmann
gewann gegen Dennis Schäfer mit 3:2. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:4 an der Reihe. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte nachfolgend Harald Loos beim
11:2, 11:13, 8:11, 11:6, 11:1 gegen Walter Reus, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte indes dann Josef Fischer letztlich parat, um Norbert Emmerich final zu
gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 4:11, 4:
11, 10:12. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische.
Beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Andrea Bauer zeigte Joachim Kempf seiner Gegnerin
die Grenzen auf. Stefanie Freisens war im Einzel gegen Theresia Roßmeißl nicht zu stoppen und
ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Elsava
Elsenfeld und der DJK Leidersbach II. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Werner Kauer
Dennis Schäfer in fünf Sätzen. 10:11 (Kauer) bzw. 11:10 (Schäfer) lautet die bisherige Saison-Bilanz
an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Es war ein
langes Spiel, bis Peter Bachmann seine 2:3-Niederlage gegen Reinhold Pangratz quittieren musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Nach diesem
Einzel steht Bachmann somit bei 9 Siegen und 12 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Pangratz ein 10:8 ausweist. Hin und her schaukelte das Match zwischen Harald Loos und
Norbert Emmerich, bevor das 2:3 feststand. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Josef
Fischer bekam es nun mit Walter Reus zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch,
den Josef Fischer am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Durch das Ergebnis in diesem Einzel
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 12:5 für Fischer und 14:7 für Reus seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Joachim Kempf überzeugte im Einzel gegen Theresia Roßmeißl, das er ohne Satzverlust
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siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Anlaufschwierigkeiten musste Stefanie Freisens zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg
unter Dach und Fach war. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Keine Chancen hatten hingegen
Kauer / Loos beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Schäfer / Pangratz. Dieser Doppelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat der TV Elsava Elsenfeld in der Saison nun 7 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 12.04.2024
gegen die SG Kleinheubach III an. Für die DJK Leidersbach II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen die DJK Kleinwallstadt V am 19.04.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 11:15 geht.

 Statistik:
 TV Elsava Elsenfeld

Doppel: Kauer / Loos 0:2, Bachmann / Kempf 0:1, Fischer / Freisens 0:1 
Einzel: W. Kauer 1:1, P. Bachmann 1:1, H. Loos 1:1, J. Fischer 1:1, J. Kempf 2:0, S. Freisens 2:0 

 DJK Leidersbach II
Doppel: Schäfer / Pangratz 2:0, Emmerich / Reus 1:0, Roßmeißl / Bauer 1:0 
Einzel: D. Schäfer 0:2, R. Pangratz 2:0, N. Emmerich 2:0, W. Reus 0:2, T. Roßmeißl 0:2, A. Bauer 0:
2


